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Projekt:             Bündnisplenum  
                    'Familienfreudiger Landkreis Kronach' 
 
Objekt:              Familien-Internetportal 
 
Tagung:            23.02.2010 LRA Kronach 
 
Initiative:           Kronach Creativ 
 
Sketch:             "Kronach leuchtet uns heim" 
 
Protagonisten:  Helmut (Schiffner)   Jutta (Dietzel) 

 
 
Szenarium:       Helmut (Anfg. 30, Dipl.Ing.) und Jutta (Ende 20,  
                             Marketing-Kffr.), verheiratet, 2 Kinder (Vorschulalter), 
                             leben in München-Süd.  
                             H. ist gebürtiger "eingefleischter" Münchner.  
                             J. ist Oberfränkin/Kronacherin -  
                             vor Jahren zum Studium nach München gezogen; 
                             ihr Herz hängt (wieder verstärkt) an Oberfranken 
                             und sie denkt intensiv nach über eine "Rückkehr"  
                             nach Kronach - natürlich samt Familie. 
                             Es ist nicht einfach, H. dafür zu "begeistern"... 
                              
 
                             Ein Anruf aus Kronach belebt wieder mal das  
                             "strittige" Thema zwischen den beiden: 
                             "Bewusster das Leben genießen in einer familien-  
                             freudigen überschaubaren Region wie Kronach  
                             oder auch für die weitere Zukunft empfindliche                        
                             Abstriche machen zugunsten des 'Weltstadt-Flairs'". 
 
 

 
Das Script ist in umgangssprachlichem "Redefluss" geschrieben. 

Die Dialoge sind "dialektgeeignet". 
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Jutta:          Du Helmut, der Rainer hat heut angerufen und erzählt, 
                   dass sie für die Region Kronach ein Internetportal machen 
                   für Familien. Und dass... 
 
Helmut:       Oh nein, bittschön nicht schon wieder das Thema... 
(unterbricht)     ich will nicht weg von München und ich geh nicht weg 
                   von München und ich brauch auch kein Portal,  
                   durch das ich meine Familie schlepp!  
                   In München gibt's "Portale" genug für alles mögliche,    
                   deswegen brauch ich noch lange nicht "auswandern",  
                   und in die fränkische Provinz schon gleich gar nicht! 
 
Jutta:           Aja, jetzt auf einmal wieder! 
                   Und wenn wir auf Besuch sind bei meinen Verwandten, 
                   dann schwärmst rum, wie schön's doch da ist in Kronach       
                   und wie stressfrei und dass sich die Leut kennen und dass 
                   sie ja auch alles vor der Tür haben, was man so braucht 
                   fürs richtige Leben..                                            
 
Helmut:      Ja, schon, aber in Wirklichkeit ist das alles nicht so einfach: 
                   Wo sollt' ich denn beispielsweise einen g'scheiten Job  
                   herkriegen da oben?  
 
Jutta:         Du als Diplom-Ingenieur? Oberfranken hat eine Industrie- 
  dichte, da träumen andere davon. Da kannst du es dir glatt   
                  aussuchen und Du stehst nicht in einer endlosen Bewerber- 
  schlange...zusammen mit x jobsuchenden Nationalitäten. 
                  Und was noch dazukommt: In der Zeit, die du jetzt brauchst,    
                  um in den Stoßzeiten vom Münchner Süden zur Arbeit 
                  in den Münchner Osten zu kommen... und wieder heim...  
                  in der Zeit könnst schon Dübellöcher bohren in unserem 
                  Kronacher Haus. 
 
Helmut:      Ich hör immer Haus?! Ja warum nicht gleich eine Villa? 
(lacht gequält)   Spatzl, ich glaub, jetzt lebst in deiner Fantasie über meine 
                   Verhältnisse! Ich bin kein Krösus - und bis die Kinder in die    
                   Schule kommen, sollst ja auch nicht ganztags arbeiten gehn   
                   - da ist dann einfach nicht mehr drin! 
 
Jutta:          Moooment! Für die Miete, die wir Monat für Monat für  
(unterbricht)      unsere  90qm-Wohnung hinblättern, könnten wir uns aber 
                   in Kronach und Umgebung echt ein schönes Häusl leisten.  
                   Samt einem coolen LOEWE-Fernseher, auf den du so  
                   scharf wärst. Und die Kinder hätten auch mehr Platz. 
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Helmut:       Gut, kann schon sein, aber das ist schließlich nicht alles - 
                   du und ich und die Kinder mögen ja auch die Abwechslung 
                   und die Möglichkeiten, die es halt bloß in einer Stadt wie 
                   München gibt: die Verkehrsmittel, die Shoppingmeilen, die 
                   Wirtschaften, Biergärten, Schulen, Theater, das Kulturelle  
                   und Sport bis zum Abwinken... 
                   ...nein, lass mich ausreden!...und dann die Berg und die  
                   Seen und die Erholungsgebiete und überhaupt das ganze 

 Ambiente, das Oktoberfest...einfach halt die Juwelen der        
 oberbayerischen Kultur... 
 

Jutta:          So Helmut, jetzt hol aber erst einmal tief Luft mit deine Halb- 
                   Edelsteine! Kultur und Brauchtum gibt's auch in Franken  
                   zur Genüge - und die haben sogar einen Dialekt, der noch                                                                                                      
                   gesprochen wird Oder hast in München schon einmal wem 
                   bairisch reden hören? Die Kinder im Kindergarten? Fehl- 
                   anzeige! In der Schule? Fehlanzeige? Leut auf de Straße? 
                   Fehlanzeige! Alles andersdeutsch und multikulti-Slang! 
                   Die Bettina hat neulich gesagt, echte Münchner wie dich 
                   gibt's nur noch ausgestopft im Museum. Und wenn die  
                   Kinder bairisch reden wollen, dann müssen's vorher  

 einen Kursus in der Volkshochschule belegen. Hast du’s  
 nicht g’hört gestern im Radio: "Die UNESCO befürchtet das    
 Aussterben der Baierischen Sprache". 

 
Helmut:        Ok, ok, ok, hör auf mit deiner oberfränkischen Frauenpower! 
                    Sag mir jetzt einfach, was uns Kronach mit allem drumrum 
                    bieten könnte im Vergleich zu München? Einfach Fakten,  
                    Fakten, Fakten: S-Bahn, U-Bahn, Trambahn? Fehlanzeige! 
 
Jutta:           Brauchen wir auch nicht, weil bis du im riesigen München 
                    mit der Bahn da angekommen bist, wo du hin willst... 
                    und dich durch das Menschengewurl durchgekämpft hast...   
                    da bist du in Kronach schon wieder auf dem Heimweg.  
 
Helmut:       Aber der Flughafen ist wichtig! Auch Fehlanzeige! 
 
Jutta:           Wieso? Von uns in Fürstenried bis zum Erdinger Flughafen 
                    bist ungefähr genauso lang unterwegs wie von Kronach zum 
                    Nürnberg International Airport.  
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Helmut:        Stimmt schon. Auch klar, dass ich weiß, dass es in Kronach 
                    genauso Schulen gibt und Geschäfte und Gastronomie und  
                    Sport und Freizeitaktivitäten und was weiß ich - 
                    aber halt keine so große Auswahl! 
 
Jutta:           Sei mir nicht bös Helmut, aber jetzt muss ich schon lachen! 
                    Wer ist denn der bei uns, der immer bloß zum gleichen 
                    Italiener gehn will und in ein-und-denselben Biergarten? 
                    Wer kauft seine Klamotten meistens im selben Geschäft, 
                    "weil er da weiß, wo er alles findet"! Und was nützen dir 
                    fünfzig oder mehr Kinos, wenn in allen die gleichen Filme 

  laufen? In wieviel verschiedene Aldis gehst denn einkaufen?              
 
Helmut:        Ja mei, so gesehen hast schon nicht unrecht -  
                    aber eines wirst ja wohl nicht abstreiten: 
                    Wenn München und Oberbayern nicht vieles hätte, 
                    was andere nicht haben, dann würden's auch nicht alle 
                    herziehen wollen zu uns - wie du ja selber...damals! 
 
Jutta:           Siehst Helmut, und genau das ist der Punkt! 
                    Eine Zeitlang da leben, das ist toll, das muss man sich 
                    gönnen. Aber irgendwann, wenn man Familie hat, 
                    soll man sich überlegen, ob das alles noch dafür steht - 
                    die teure Lebenshaltung, der ganze Großstadtstress, 
                    die Sorge, ob die Kinder einmal nicht in schlechte 
                   Gesellschaft geraten, die ganze Unruhe halt... 
 
Helmut:       Trotzdem! So eine Entscheidung, sein bisheriges Leben 
(unterbricht)         auf einmal drastisch zu verändern, trifft man nicht so  
                    mirnixdirnix. Ich brauch da schon noch mehr, was mich reizt, 
                    wenn ich meinen heimischen Boden verlassen und vieles 
                    aufgeben soll, "was mir lieb und teuer ist" (hahaha!). 
 
Jutta:           Gar nix musst du aufgeben, Maus, gaaar nix! 
                    Eine schöne Landschaft hast - das Mittelgebirge, den Natur- 
                    park Frankenwald, Thüringen, den Rennsteig ……. 
                    Eine schöne Stadt hast und Festungen und Burgen. 
                    Wenn dir einmal nach Abwechslung ist, dann fährst halt 
                    nach Bamberg oder Bayreuth oder Würzburg oder  
                    Nürnberg - alles erreichbar, alles kein Problem.  
                    Wennst "Erlebnisbaden" willst, fährst ins 'Crana Mare', 
                    und für Kinder gibt's Reithöf' in der Näh'. 
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Helmut:       Juttaaa!!! ...und wenn ich leibhaftiges Theater sehn will, 
(unterbricht)     dann gehn wir zu den 'Faust-Festspielen'...und wenn mir 

 nach einem Konzert ist, dann geht’s zu den 'Mitwitzer  
                   Schloßkonzerten' oder was der 'Kronacher Sommer' sonst  
                   noch parat hat...Jutta, das weiß ich ja alles, wir waren ja 
                   oft genug deswegen da auf Besuch!    
 
Jutta:          Na siehst, und künftig machen wir es halt umgekehrt: 
                  Da leben wir gemütlich in Kronach und fahren zu Besuch  
                  nach München, wenn uns danach ist...oder wenn dich das 

Heimweh packt...meinetwegen auch zu deinem geliebten 
Oktoberfest...und dann, wenn's uns wieder reicht, dann 
fahr’n wir ganz schnell wieder heim nach Kronach. 

                  Gibt's denn was Schöneres? 
 
Helmut:       Nein – eigentlich nicht - das heißt 'ja', das schönste hast  
                   nämlich vergessen bei deinem flammenden Plädoyer: 
                   Was sind die schönsten Monate in Kronach??? 
                   Richtig! Der Juli!  
                   Weil da nämlich 'Kronach leuchtet'... 
                   Und dann der August! 
                   Da ist "Freischießen", 
                   wo's alle richtig krachen lassen - 
                   Einheimische und jede Menge Besucher und Urlauber, 
                   die extra deswegen herkommen, stimmt’s?! 
  
Jutta:          Mein liiieeeber Helmut, ein kluges Weib gibt ihrem Ehemann 
                  die Chance, dass er sich auch selber motiviert. Und das ist  
                  mir doch gelungen, gib's zu! 
 
Helmut:      Ja und wie! Ich pack' ja schon die Koffer... 
                   aber du sag amal, da steckt doch der Rainer von 'Kronach  
                   Creativ' dahinter...der will ja unbedingt wieder mehr Leut'   
                   ham im Landkreis...und wie war das jetzt genau mit diesem 
                   Familienprojekt oder -portal...mit welchen "Schätzen" will 
                   der uns nach Kronach locken??? 
                   ...Aber wie heißt es doch so schön?... 
 
Beide:         Packmas! Schau mer amal! 
Helmut:       "Kronach leuchte uns heim!"                   
Jutta:          "Familienportal öffne dich!" 
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